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Hause , der Kathedrale und deu neuen Spaziergängen ,welchemanalsAlamedadelDuquebezeichnet.InjenerStraßekannsichderFremdedasLebenundTreibenderSevillanerinallerMußebetrachteu.Wagenkönnendortnichtfahren,dieFußgängersindalsodurchausunbelästigt.NamentlichgegenAbendfindetsicheinegroßeMenschen-mengeeinunddasganzeTreibengemahntanjenesaufdempariserBoulevarddesItaliens.DieMännerkleidensichnachfranzösischerMode,abervieleFrauenhabendiealtenationaleTrachtbeibehalten;sieziehennatürlicheBlumen,welchedasganzeJahrhindurchuichtfehlen,denkünstlichenvorundtragendieSpitzenmantillemiteinerentzückendenAnmuth.Mansiehtesihnenan,daßsiestolzdaraufsind,sichSevillanerinnennennenzukönnen.DieSevillanerin,sosagteinSprüchwort,hatinihrerMantillezweiWorteunddiesesagen:EslebeSevilla!

Tiene la Sevillana
En su mantilla
Un letrero que diee :
Viva Sevilla !

 Die Mantilla de tira , welche in den spanischen Volks -liebemsooftvorkommt,unterscheidetsichvondergewöhn-lichenMantilla,indemderseideneoderwolleneStöfseinenbreitenStreifenamRandehat,einetira,dieaus-gezacktist.ZumeistwirdsievondenStutzerinnen(Majos)unddenCigarrerasallemalmiteinerunnach-ahmlichenZwanglosigkeit,mitachtandalusischer„soltura"getragen.ImVolksliedssagteineMaja:„MiteinemgrobenStoffeausMalagamacheichinSevillagrößernEindruckalseinevornehmeDamemitihremHut.WennichmitmeinerMantilladetiradurchdieStraßengehe,bewundertmichjede^AugeundkeinHerzkannmirwider-stehen;undwennmireinFranchute(Franzose),dessenHerzichentflammthabe,nahekommt,dannverdreheichihmdenKopfundermußLitaneiensingen."

 In der Calle de las Sierpes sind die elegantestenLäden;inihrtreibensichauchdie„ambulantenJndn-striellen"umher,undgeradediesebietenofteinenhöchstmalerischenAnblickdar.DerFlorero,Blumenverkäufer,preistfeineDahlien,NelkenundRosenan,unddervoneinemzerlumptenKnabengeleiteteBlinderuftdasgroßeLotterieloosausundbietetesJedeman,dereshabenwill.Elpremiogordo!Quienselolleva?

 An einer Ecke der Straße liegt der Corres , das heißtdiePoste-restantePost.DasPostwesenSpaniensweichtineinigenDingenvonjenemimübrigenEuropaab.JederBriefmußfrankirtwerden,fönstbefördertmanihnnichtunderbleibtimBureauliegen.AndenWändendergroßenHausflurhängendieListasdelCorres,auswelcherdieAdressenderabzuholendenBriefestehen.DieEintheilnngistzweckmäßig,dennSoldaten,Fremde,weiblichePersonenk.habenbesondereTabellen;der-gleichengibtesauchfürverspäteteundunfrankirtauf-gegebeneBriefe.JederNameistmiteinerNummerbezeichuetunddieAuslieferunggehtraschvonstatten.Merkwürdigist,daßdieseListennichtnachalphabetischerReihenfolgemitdemFamiliennamenbezeichnetwerden,sondernnachdenTausnamen.

 Jene der Frauen sind überall in Spanien , ganzdersaberinAndalusien,mystischenoderreligiösenDingenentlehnt.Wirwolleneinigeanführen:Carmen,vomBergeCarmel;Dolores,nachUnsrerLiebenFraudersiebenSchmerzen;Trinidad,Dreieinigkeit;Coneep-cionundEncarnaeion,EmpfängnißundFleischwer-dnng;Rosario,nachUnsererLiebenFrauvomRosen-kränz;Pilar,nachUnsererLiebenFrauvomPfeilerin

 Saragossa ; Belem , Bethlehem ; Neyes , nach den dreiKönigenausMohrenland;Asuncion;Amparo,nachUnsererLiebenFrauvondergutenHilfe;Alegria:c.

 Andere Frauennamen sind dem Martyrologinmlehnt:.Pepa,PepitaoderPepiya,Josephine;Jnös,Agnes;Rasaela;Ramona;PaeaoderPaqnita,Franziska;Angela;Hermenegilda;Rita,Mar-garetha.

 Die Vornamen der Männer sind theilweise auch eigen -thümlich,z.B.Vargas,Ramirez,Rodriguez,Ma-cias,Machitca.BeidenZigeunernistCristobal,Christoph,sehrbeliebt;dannauchLazarus,JuandeDios,Angel,Jgnaciok.,essollabernichtgesagtsein,daßsietrotzdieserHeiligennamenguteChristenwären.Taufenlassensiesichallerdings,denndasistVorschrift.MancheZigeunerinnenheißen:Rocio,nachderVirgendelRocio,zuwelcherinSevillavielgewallfahrtetwird;Soledad,Einöde;Salnd,Gesundheit;Candelaria;Aurora;Milagres,Wunder;Geltrudis:c.

 Die eine Seite des Constitutionsplatzes nimmt dasAyuntamientoein,dasStadthaus,welchesindererstenHälftedes16.Jahrhundertsgebautwurde,abernichtganzvollendetist.DochstehtesdaalseinesderschönstenMusterjenesRenaissancestyls,denmaninSpanienalsplaterescobezeichnet;derAusdruckistderGoldschmiede-kunstentlehnt,undinderThathabendiereichenEinzeln-heitenderOrnamentiruugfastdieFeinheitvonCifelirnngenanGoldoderSilber.SiesindganzimGeschmackederitalienischenRenaissance,undwirwissen,daßim16.Jahr-hundertmancheitalienischeKünstlersichinSevillaans-hielten,währendSpaniernachItaliengingen,umsichdortinderSchuleMichelAngelo'szubilden.

 Wappen und Wahlspruch von Sevilla sind andiesemStadthausemitGeschmackundVerständnißrestau-rirtworden.SiestammenausdeinJahre1311.DerheiligeFerdinandsitztaufseinemThrone;inderrechtenHandhältereingroßesSchwert;nebenihmstehendiebeidenSchutzpatronederStadt:dieHeiligenIsidorundLeander.DieInschriftlautet:

Sello de la muy noble ciudad de Sevilla ,

Darunter steht :
NO DO .

 Die Spanier bezeichnen eine solche Devise als Lmpresa ,unddieobigefindetmaninSevillaanallenöffentlichenGebäuden;siebildeteineArtvonRebusundesverhältsichmitihrinfolgenderWeise:

 Gegen Ende des 13 . Jahrhunderts wurde Alfons derGelehrtedurchfeinenSohnDonSanchovomThronegestoßenundvieleStädteempörtensichgegenihn.SevillaaberbliebtreuunderhieltzumDankedafürvomKönigedieseEmprefa,welchemanalsdenKnoten,nodo,net.ZwischendenbeidenSylbendiesesWortesbefindetsicheine8,alsodieGestalteinesKnotens,imAltspanischenmadexa;wennmandiesesWortindieMittedenkt,soerhältmannomadexado,odernom'hadexado,wasstäblichsagenwill:siehatmichnichtverlassen.AußerdemdientderKnoten,einzelngenommen,alsSinn-bildundspieltanaufdasBandderTreue,durchwelchesSevillaanseinenKöniggeknüpftwar.

 Auch die Devise von Ferdinand und JsabellakommtinSevillasehrostvor.DieseEmpresaoderEmblemafindetmangewöhnlichinzweiWappenschildernoderFeldern.DereineTheilzeigteinBündelPfeile,flechas,derandereeinJoch,yugo.UnterdenPfeilenstehteingothifchesF,zugleichAnfangsbuchstabevon
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